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Amtliche Nachrichten.
S . K . H . der G r o ß h e r z o g hat den Professor Valentin Stößer

am Gymnasium in Baden -Baden auf fein Ansuchen unter Anerkennung
' einer langjährigen treu geleisteten Dienste auf Schluß des lausenden
‘

chuljahres in den Ruhestand versetzt.

Untergang eines deutschen Kriegsschiffes-
* Karlsruhe , 29. Juli .

Abermals ist der deutschen Marine ein schweres Unglück zuge-

i
ioßen ; eines der als Kreuzer in den ostastatischen Gewässern
rationierten Kanonenboote ist von einem Taifun getroffen worden

und samt der Besatzung zu Grunde gegangen. Eine Depesche
meldet uns darüber :

w Chefoo , 29 . Juli . Nach hier emgelaufenen Nachrichten
ist das deutsche Kanonenboot „Iltis " am 23 . Juli 10
Meilen nördlich von Southeast -Promontory während eines Taifuns
«ntergegangen ; von der Besatzung sind 10 M a n n g e -
rettet , die übrigen sind , einschließlich der Offiziere ,
«mgekommen.

Der »Iltis " war ein kleines Kanonenboot mit etwa 80 Mann
Besatzung . Es befand sich schon bei Beginn des chinesisch -japanischen
Krieges (Juli 1894) zusammen mit dem Kanonenboot „Wolf" in
den ostasiatischen Gewässern und ist bis zu seinem Untergange dort
geblieben . An die 70 junge, hoffnungsvolle Menschenleben sind mit
dem Schiffe zu Grunde gegangen ; ist die Katastrophe auch nicht
so schwer, wie die von Samoa , so ist sie doch ein harter Schlag
stir unsere Marine . — Eine weitere Depesche meldet:

w Berlin , 29 . Juli . Das Kanonenboot „Iltis " stran¬
dete am 23 . Juli abends 9 Meilen von Schantungfire . Das
Schiff ist verloren . Die ertrunkene « Offiziere sind :
Kommandant Kapitänlieutenant Braun , die Lieutenants
zur See v . Holbach , Fraustädter , Prasse ; Assistenz¬
arzt H i l d e b r a n d t , ObermaschinistHill . Nicht umgekommen
ist der Zahlmeister Loos , da er sich zur Zeit der Katastrophe
im Hospital in Tschifu befand. Die geretteten Mannschaften
heißen : Moslöhner , Wistpunet, Priebe , Kühl, Habeck, Zimmer¬
ling, Kiehl , Langenberg, Vogt, Mayfarth , Ofbraik und Labe.
Letztere 4 Namen stehen jedoch noch nicht genau fest.

Deutsches Reich.

ist eine außerordentlich große . Obwohl die Wasserleitung des
Villenviertels fast ausschließlich von Italienern ausgeführt wird,
so fehlt es doch immer noch an Arbeitskräften.

ch Schluttenbach, 27 . Juli . Die Arbeiten für den Neubau
eines Schulhauses für hiesige Gemeinde wurden gestern ver¬
geben. Mit dem Bau soll sofort begonnen werden, so daß noch im
Verlaufe dieses Jahres alles unter Dach kommt . Das neu zu er¬
stellende Schulhaus wird vermöge feiner Lage — am östlichen Ende
des Dorfes — eine Zierde für dasselbe fein.

4 - Von der untern Alb , 28 . Juli . Während im Rheinthale
die Ernte schon weit vorangeschritten ist , beginnt man auf den
Höhen rechts und links der Alb erst im Verlaufe dieser Woche mit
diesem Geschäft . Die Getreideernte verspricht ausgezeichnet zu wer¬
den . Auch die übrigen Feldfrüchte lassen nichts zu wünschen übrig.
Der Ertrag an Obst ist in unserer Gegend unter mittelmäßig ;
dagegen ist die Beerenernte (Heidel - und Himbeeren) eine reiche.
Den Bewohnern ist der durch dieselbe erzielte Verdienst sehr wohl
zu gönnen, und es ist nicht zu bezweifeln, daß nach Erbauung der
Albthalbahn der Verdienst nach dieser Richtung hin eine Vermehr¬
ung erfahren wird.

8 Kehl , 28. Juli . Dem Heizer der Trick'schen Cellulosen-
Fabrik wurde ein Koffer aufgevrochen und der darin befind¬
liche Barvorrat in der Höhe von 340 M . gestohlen . Bon dem
Thäter hat man bis jetzt noch keine Spur .

e Freistett , 28 . Juli . Die israelitischenLehrer des Rabbinats
Bühl haben Ende dieser Woche unter dem Vorsitz des Rabbiners
Dr . Maier eine Lehrer -Konferenz.

8 Rheinbischofsheim. Die „Pfalz " hier ist durch Pachtung
an die Oberkircher Brauerei -Firma Schrempp u . Gugelmaier über-
gegangen .

* Aus Baden , 29. Juli . Ramsbach (A. Oberkirch ) . Dem
Hofbauern Georg Schmiederer wurde von einem bis jetzt noch un¬
bekannten Thäter ein Pfandbrief im Betrage von 2000 M . , badische
Eisenbahnobligationen über 2000 M ., 3 Sparbücher über 6000 M .,
und 190 M . in barem Geld , 4 Portemonnaies mit Inhalt und
eine silberne Cylinderuhr gestohlen . — Gottmadingen . Am
Sonntag wurde die neue Wasserleitung dem öffentlichen Gebrauche
feierlich übergeben . Am Reservoir überreichte Herr Kulturinspektor
Kist die Schlüssel Herrn Bürgermeister Zumkeller , worauf
dieser dankte . Herr Amtsvorstand Jung und Herr Vikar Bi lg er
rühmten das schöne gemeinnützige Werk . Die Hydrantenprobe zeigte,
daß die Wasserleitung in jeder Beziehung gelungen ist .

* Berlin , 28 . Juli . Der neue preußische Handelskam -
viergesetzentwurf ist den Handelskammern am Samstag
zugegangen . Er lehnt sich in seinen Bestimmungen über die Wahl¬
berechtigung , die Wählbarkeit, den Kostenaufwand, den Geschäfts¬
gang, den Geschäftskreis u . s. w . in der Hauptsache an den Ber-
lepsch 'schen Entwurf au, läßt aber die obligatorische Einrichtung,
an der der vorige Entwurf scheiterte, fallen. Artikel 5 verleiht
den Handelskammern die Rechte einer juristischen Person . Es ist
viizunehmen . daß in der neuen Fassung der Entwurf Gesetz werden
wird.

Ans dem Großherzogtrrrn.
* Mannheim , 28. Juli . Die Sektion Pfalzgau des

deutschen und österr . Alpenvereins - zeigt die aus 4. und 5 . August
bevorstehende Einweihung der neuen Pfalzgauhütte am Sorapiß bei
Cortina d 'Ampezzo an.

* Heidelberg , 28. Juli . Gestern wurde , wie der „Pf . B ."
meldet , durch den sog. „Dachsensranz " aus dem Heiligenberg ein
Bruchstück einer metallenen Statue gefunden . Bekanntlich geht die
Sage , daß auf jenem Berg in der Nähe des alten Klosters 12
silberne A p o st e l vergraben liegen . Man will nun aus der
Skulptur des Fundstückes und aus den , den Fund begleitenden
Umständen schließen , daß die 12 Apostel thatsächlich dort ver¬
graben sind . Eine Kommission soll bereits mit der Ueberwachung
der Arbeiten — auf deren Resultat man gespannt sein darf —
betraut sein.

A Ettlingen , 29. Juli . Für ein Kurhotel im neuen Villen¬
viertel ließ Herr Baumeister Schottmüller in Spessart diese
Woche die ersten Grabarbeiten aussühren . Die Wasserleitung für
das Villenviertel ist beinahe fertig hergestellt , so daß einer Inan¬
griffnahme des ganzen Bauprojektes nichts mehr im Wege steht.
Die Bauthätigkeit au hiesigem Platze wie auch in der Umgebung

Aus der Residenz.
• Karlsruhe , 29. Juli .

P . C. A«m Inbilimmsfeste . Nach den bisherigen Anmeld¬
ungen wird der Festzug aus ca. 4000 Teilnehmern in 12 Gruppen
mit 56 Abteilungen bestehen, es kommen bei demselben 164 Wagen-
und 218 Reitpferde zur Verwendung. — Für die Massenquartiere
hat das Kommando des 14 . Armeekorps die nötigen Gerätschaften
in zuvorkommendster Weise zugesagt . — Deputationen , welche sich
am Huldigungsakt beteiligen wollen , werden nochmals dringend er¬
sucht, sich möglichst frühzeitig bei der Huldigungszugkommission(Vor¬
sitzender Stadtrat S ch ü s s e l e) zu melden . — Beim Festmahl
werden Damenkarten für die Galerie ausgegeben werden. — Da
voraussichtlich der Stadtgarten am Abend des 9 . September zur
Aufnahme der Fremden nicht ausreichen wird , so dürfte es sich für
die Wirte , welche geeignete Räumlichkeiten besitzen , empfehlen ,
Musikaufsührungen Hl veranstalten. Wegen Zuteilung geeigneter
Kapellen kann die Vermittelung der Musikkommission angegangen
werden. — Bezüglich der Fahrpreisermäßigung ist denr Stadtrat
folgender Erlaß Großh . Generaldirektion zugcgangen : „ 1 )
Alle am 7 ., 8. und 9 . September l . Js . gelösten einfachen Per -
sonenzngssahrkarten nach Karlsruhe erhalten auch Giltigkeit zur
Rückreise bis 11 . September einschließlich. Dabei ist jedoch die Be¬
nützung von Schnellzügen ausgeschlossen. 2) Den Teilnehmern am
Festzug wird zur Hinreise am 7., 8 . oder 9. September, sowie zur
Rückreise spätestens am 11 . September freie Fahrt in der III . Wagen¬
klasse bewilligt. Dabei muß ebenfalls die Benützung von Schnell¬
zügen ausgeschlossen bleiben . 3) Die für den Festzug bestimmten
Gegenstände und Tiere werden auf dem Hin - und Rückwege frei
befördert. Hinsichtlich des Vollzugs haben wir noch ergebenst zu
bemerken, daß die freie Beförderung der Teilnehmer am Festzuge
nur auf Grund der üblichen, auf den Namen ausgestellten Frei¬
fahrtscheine erfolgen kann . Wir empfehlen , zu dem Zweck Listen
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der Teilnehmernach Name , Wohnort und Zugangsstation fertigen und
uns zugehen zu lassen, worauf wir die Herstellung der Freifahrt¬
scheine anordnen werden, deren Versandt alsdann wohl von dort
zu bewirken sein wird. Gefälliger Rückäußerung hierüber dürfen
wir entgegensehen. Bezüglich der freien Beförderung der für den
Festzug bestimmten Gegenstände und Tiere behalten wir uns weitere
Mitteilung vor." Nach mündlicher Zusage werden von der Eisen¬
bahnverwaltung eine Reihe von Extrazügen veranstaltet , welche
Ersatz für die Schnellzüge bieten werden.

iss Zum Mitglied der Kaiser». MitttLr-DisssplinarKamme»
in Karlsruhe ist Jntendanturrat R o h d e auf die Dauer des von
ihm bekleideten Staatsamtes ernannt worden.

— Theologische Prüfung Die theologische Vorprüfung
der evangelischen Pfarrkandidaten beginnt Dienstag , 13. Oktober
d . Js . Die Meldungen sind spätestens bis zum 15 . September
d. Js . beim evangelischen Oberkirchenrat einzureichen . — Die
theologische Hauptprüfung der evangelischen Pfarrkandidaten
beginnt Dienstag, 27 . Oktober d . Js . Die Meldungen hierzu sind
bis spätestens 1 . Oktober d. Js . beim evangelischen Oberkirchenrat
einzureichen.

— Gesangverein „Courordia" . Oberbürgermeister
Schnetzler , welcher unter dem 19. d . Mts . zum Ehrenmit¬
glied des Vereins ernannt worden ist, wurde am Dienstag , wie
wir dem „Landesb ." entnehmen , durch eine aus dem 1 . Vorstand,
Herrn Koch , dem 2. Vorstand, Herrn Heck , und dem Schrift¬
führer , Herrn Fischer , bestehende Deputation das von einem
prächtigen goldenen Rahmen umgebene Ehrenmitgliedschafts- Diplom
überreicht . Das Diplom trägt den Merkspruch: „Hoch deutscher
Wein , hoch deutsches Lied ; hoch deutsche Maid , für alle Zeit !"
Ein Ständchen , welches der Verein dem Herrn Oberbürgermeister
bringen wollte, hat derselbe dankend abgdlehnt, da er in der nächsten
Zeit zu stark in Anspruch genommen sei.

— Im Automatrnsaal de» Kaiserpassage ist gegenwärtig ei»
Phonograph aufgestellt, der, lt. „Karlsr . Ztg ." , oie Rede des Kai¬
sers bei der Enthüllung des Denkmals auf dem Kyffhäuser mit er
staunlicher Klarheit, mit so lebendigem Ausdruck und scharfer Ae
centuierung wiedergiebt , daß man glaubt , den Redner unmittelbar
vor sich stehen zu stehen.

□ Kleine Chronik . Einer in der Hirschstraße wohnenden Frau
wurde gestern Mittag am Hauptbahnhof hier während des Ein -
steigens im Gedränge ihr Portemonnaie mit etwa 30 M . aus ihrer
Rocktasche entwendet . — Ein in der Marienstraße wohnender Ta¬
pezier aus Baden -Baden und eine in der Stefanien st raße >voh-
nende Dienstmagd wurden gestern zur Anzeige gebracht wegen Vergehen
gegen tz 193 des R . -St .-G .-B . — Am 26 . d . Mts . haben 2 in per
Marienstraße und Schützenstraße wohnende Taglöhner aus Hoffenheim
und München in einer Wirtschaft in der K r i e g st r a ß e Wortwechsel
mit einander bekommen, wobei derjenige aus München jenem aus
Hoffenheim 2 Ohrfeigen gab , woraus derselbe etwas später seinem
Kollegen mit einem Beil einen Schlag auf den Hinterkopf versetzte , so
daß der Getroffene eine große Beule erhielt . Hieraus haben sich die¬
selben wieder versöhnt und initeinander iveiter getrunken . Abends hat
nun derjenige , welcher mit dem Beil gehauen hat , feinem Gegner noch
ohne weitere Veranlassung 2 Messerstiche auf den Kopf gegeben , daß sich
derselbe im ftädt . Krankenhaus verbinden lassen mußte und nun in seiner
Wohnung in ärztlicher Behandlung ist. Der Thäter ivollte sich in di«
Schweiz flüchten, weshalb er gestern verhaftet wurde . — Einem in
Bietigheim wohnenden Maurer wurde am 27 . d. Mts . vor einem Hause
der L e o p o l d st r a ß e, woselbst er beschäftigt war , ein Handwagen im
Werte von 10 M . entwendet . — In der Zeit vom 9 . bis 14 . d . Mts .
wurde im Schlachthaus aus der Kühlhalle einem in der A d l e r st r a ß e
wohnenden Metzger nach und nach verschiedenes Fleisch im Gesamtwert
von M . 21 .70 entwendet . Inzwischen ivurden 2 in der Wilhelmstraße
beschäftigt gewesene Metzgerburschen aus Niederhofen und Gechingen in
Württemberg ermittelt und als Thäter verhaftet . Einer ist geständig .
— Ein in der Kreuz st raße beschäftigt gewesener Metzgerbursche aus
Rastatt hat bei 2 Kollegen im gleichen Geschäfte am 21 . v . Mts . ver¬
schiedene Kleidungsstücke im Gesamtwert von 34 M . geliehen , um nach
Rastatt reisen zu können , mit den > Versprechen, dieselben bei seiner Rück,
kunft am gleichen Abend wieder zurück zu geben , was aber bisher »och
nicht geschehen ist, weshalb eine Unterschlagung vorliegen dürste .

Vereins - und Bergnügnngsanzeiger .
— Mittwoch , 29. Juli . Streich -Konzert der Art . -Kapelle im

Münch 'ner Kindl (Kaiser-Allee ) . O Verband deutscher Militäramvärter
und Invaliden : Versammlung im Kolosseum . O Gesangverein Eintracht :
>/»9 Uhr Probe . » Athleten -Klub Germania : V*9 Uhr Uebungsabend
für passive Mitglieder . O Fechtklub Hermunduria : 9 Uhr Uebungsabend
bei Hrn . F . Reinmuth . • Ruder -Verein Sturmvogel : Zusammenkunft
in der alten Bnauerei Printz . O Stadlgarten : 6 Uhr Konzert der Grena¬
dierkapelle . O Stolze 'scher Stenographen -Verein ; V- 9 Uhr Uebungsabend

Feuilleton .
— E i n Brief von Ernst C u r t i u s . Der Pariser

„Figaro " veröffentlicht einen Brief, den Ernst Curtius an eine
hochgestellte Persönlichkeit in Frankreich unter dem 24 . Juni 1895
gerichtet hat . Er lautet : „ Geehrter Herr ! Sie fragen mich, was
ich über die Zukunft des Friedens und die Umstünde denke, unter
denen Europa dieses Jahrhundert beendigen wird . Ich bin Ge¬
schichtsforscher und Archäologe und könnte Sie besser über die Ver¬
gangenheit, als über die Zukunft belehren . Den Kindern sagt man
immer : „ Gott allein kennt die Zukunft" , und doch fühlen wir uns
stets versucht, das zu vergessen, obgleich uns die häufigen Dementis
aus unsere Prophezeiungen daran erinnern müßten . Ich glaube
fest an den Frieden . Selbst die Völker , deren Herz am meisten
blutet, ivurden nicht den Krieg entfesseln wollen . Der Krieg , wenn
er nicht die Folge von Umständen ist, die niemand zu verhindern
vermöchte und die niemand ändern kann, ist nicht zu entschuldigen ,
und ich sehe niemanden in Europa , der die Verantwortung für
denselben auf sich nehmen wollte . Es ist das nicht allein der
Schrecken vor dem Zusammenstoß, cs ist das ebenso das Wider¬
streben , die Civilisation auch nur für einige Monate ansznhalten
und zwischen den Nationen jene Abgründe von Haß zu schaffen,
die allen civilisierten Menschen die Schamröte ins Gesicht treiben
müssen . Warum sich Völker mehr als Individuen hassen ? Weil

!
ie in Rasse, Genie , Sprache und Kultur verschieden sind ? Aber
liefe Verschiedenheit existiert überall, sie ist normal : Ein Blatt

gleicht nicht einem anderen Blatt , ein Gesicht, ein Charakter nicht
einem andern . Wo sind denn Die, die sich verständigen könnten ,
wenn sie dazu ganz und gar gleich sein müßten ? Ich habe aus
der Geschichte gelernt, daß die Kontraste und Verschiedenheiten ,
weit entfernt, der Harmonie zu schaden, sie im Gegenteil vorbe -
reitcn . Muß es uns nicht genügen , Menschen zu sein, um uns
gegenseitig zu ertragen und zu helfen, damit wir uns vervollstän¬
digen ? Muß man hassen, um zu lieben ? Ich habe niemals die
geringste Fähigkeit gefühlt, Frankreich zu hassen, und doch liebe ich
Deutschland leidenschaftlich. Frankreich könnte nicht verschwinden ,
ohne daß etwas, ja sehr viel der integralen Menschheit fehlte . Ich
bin glücklich. Ihnen zum Schluß das sagen zu können . Genehmigen
Sie u. s. w . E . Curtius ."

— Ein Mann , der sich nicht in sein „Glück " fin¬

den konnte , war ohne Zweifel der 100 000 . Besucher des im
Vergnügungspark der Berliner Ausstellung belegenen Konzertsaales
des Sielaff'schen elekrisch - automatischen Restaurantes . Die Siclaff ' -
sche Maschinenfabrik hatte, wie der „Hann . Cour ." berichtet , für
diesen Besucher eine großartige Ueberraschung vorbereitet. Ein Füll¬
horn in Meterhöhe , aus dem ein wundervolles Blumenarrangement ,
vorwiegend aus Rosen und Lilien bestehend, hervortrat , war mit
10Ö Losen der Ausstellungslotterie in recht geschmackvoller Weise
dekoriert . Der Mann , anscheinend ein Provinziale , konnte diese
Aufmerksamkeit wohl nicht verstehen, obwohl sich das dicht gedrängt
stehende Publikum im Konzertsaale alle Mühe gab , ihn von dem
wahrhaftigen Ernst der Sache zu überzeugen . Doch alle Bemühun¬
gen waren vergeblich . Der sonderbare Glückspilz wies das ihm zu¬
gedachte Präsent ab, trotzdem ihm begreiflich gemacht wurde, daß
er mit den 100 Losen unter Umständen ein steinreicher Mann
werden könnte. Still wie er gekommen, verließ er den Konzertsaal.
Nun soll der 150 000 . Besucher der Auserwählte werden.

— Die Zürich er Krawalle . Ein regelrechter Kleinkrieg
herrscht zur Zeit in Zürich zwischen Schweizern und Italienern .
Sonntag früh um 2J % Uhr stritten sich in der Vorstadt Außersthl
einige Männer mit Italikern auf der Straße und zwar derart ,
daß die Polizei Revolverschüsse abgeben mußte. Dabei wurde der
25jährige Scherenschleifer Remetter (Elsässer ) von einem Italiener
durch einen furchtbaren Stich in den Unterleib verletzt und starb
nach 20 Minuten, ohne wieder zur Besinnung gelangt zu sein . Er
hinterläßt eine der Verzweiflung nahe junge Frau , ein 12 Tage
altes Kindlein und ein solches von etwas über 1 Jahr . Die Mör¬
der, 2 Italiener , flüchteten . In dem Stadtteil , wo das Unglück
geschehen , ist jede Dachkammer von Italienern bewohnt ; besonders
in den Nächten vom Samstag aus Sonntag ist kein Bürget sicher
und die vorhandene Polizei genügt nicht . In kurzer Zeit sind,
wie früher berichtet wurde, in demselben Straßenviertel 5 Tosschläge
vorgekommen, und es ist kein Wunder, wenn der Bevölkerung die
Geduld ausgeht. So thaten sich denn eine Anzahl jüngere Leute
zu einer Art freiwilliger Sicherhertswache zusammen und begannen
am Sonntag Äbend die italienischen Wirsschasten auszuräumen .
Dabei schlossen sich ihnen andere Bürger an, und schließlich wuchs
der Haufe auf 600 Mann an . Ein kleines , von Italienern be¬
wohntes Haus wurde vollständig verwüstet ; in einigen Wirtschaften
wurde alles kurz und klein geschlagen, Scheiben zertrümmert , Buffets

demoliert, n . s. w . 30 Polizisten waren vollständig ohnmächtig.
Es sollen etwa 6 sehr schwere Verwundungen vorgekommen sein.
Gestern trat , wie die „N. Zür . Ztg . " berichtet , eine Versammlung
von Bürgern zusammen , um sich zu besprechen, wie die Italiener
endlich einmal aus Außersthl und überhaupt aus der Stadt hinans -
zubrmgen seien.

— Anläßlich des „Skandals " in der Finanzvcr -
waltung von Paris stellt der „Figaro " als eine nicht zu
leugnende Thatsachc hin, daß es sich um 72 Millionen handelt,
die in den städtischen Kaffen vorhanden sein müßten , es in Wirk¬
lichkeit aber nicht sind, da sie schon im voraus verbraucht wurden.
„Das Anwachsen der jährlichen Ausgaben , fährt das Blatt fort,
grenzt an's unglaubliche . Während noch im Budget des Jahres
1875 die Gesamtausgabe der Stadt sich auf rund 204 Millionen
beliefen , sind dieselben im Jahre 1895 bereits arss 331683 559 Fr .
gestiegen. Kurz nach den letzten Gemeindewahlen gab es eine sehr
heftige Auseinandessetzung zwischen dem Seinepräfekten und den
Direktoren der Finalen und der Bauten . Es handelte sich um
58 Millionen, die für städtische Bauten ausgegeben worden waren,
von denen die Seinepräfektur überhaupt nichts wußte und die von
den Gemeinderäten von der Baudirektion im Hinblick auf die
Wahlen verlangt worden ivaren. Dafür , sowie für andere Posten
schuldete die Stadt Paris 106 Millionen , für die keine Fonds da
waren. Allerdings gestattete der Minister des Innern , daß die
letzten Raten der Anleihe von 1892 sofort eingezahlt iverden dürf¬
ten, allein statt der erwarteten 20 Millionen flössen nur 12 Mill .
in die städtische Kasse . Das provisorische Deficit beträgt zur Stunde
noch 72 Millionen, da noch für 8 Millionen Kassenbons aus¬
gegeben werden .

— Pfeifen gilt bei uns nicht gerade als weibliche Beschäfti¬
gung. Unter den amerikanischen Damen aber soll diese im Werte
steigen und namentlich bei Hochzeiten auskommen. Bei der Trau¬
ung einer Dame in New-Iork pfiffen 12 Freundinnen derselben
den Braukmarsch . Auch in England ist .

düs Pfeifen unter den
Damen im Schwang ; die Ladies pfeifen eine Melodie mit Klavier¬
begleitung , und zwar nicht nur bei fröhlichen Landpartien , son¬
dern auch im Salon , und einzelne sollen es im Fach schon sehe
weit gebracht haben .



tzn Hotel National . » Verein für vereinfachte Stbiwgraphie : '/-9 Uhr
Lebung in der Realschule. • Verein ehern, gelber Dragoner : 8 Uhr-
Versammlung in der Kronenhalle. O Verein ehem. Prinz Karl -Dragoner :

Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .

Kunst ni »d Wissenschaft .
* Stadtgartentheater . M i l l ö ck e r ' s neueste Operette , der ^Probe -

kuß" leidet an derselben Zerfahrenheit des Librettos , wie die meisten
Neueren deutschen Operette, : . Aeltere und ganz alte Motive find in we¬
nig geschickter Weis« mit der eigentlichen Idee zu einenr Ganzen ver¬
webt in dein eigentlich nur einige Pointen im Dialog hübsch und neu
sind .

'
Der „Probekuß" ist ein Kuß. den „Weiberseiude" zum Bewerfe da¬

für ablcgerr sollen, daß sie nicht durch „Verhexung" zu ihren Ansichten
gekommen sind . Ta es sich in der Operette um zrvei junge, lebenslustige
Menschen handelt , einen Prinzen und einen Uhrmacher, die sichcrlrch von
Haus aus nicht zu Weiberfeinden prädestiniert sind und sehr bald dem
Zauber holder Weiblichkeit erliegen, so ist das sehr heroische Experiment
des „Probckusses" an sich im gegebenen Falle recht überflüssig. Noch loser,
wie das sonst bei der Operette üblich , ist der 3. Akt an seine Vorgän¬
ger angeschweißt; er ist so überflüssig rvie möglich , die ganze Handlung ,
so,veit man von einer solchen sprechen kann, mit dem 2 . Akte ganz und gar
aus . — Auch über die Musik ist nicht allzu viel Lobenswertes zu sagen ;
sie ist , um ein Wort aus dem Libretto zrr gebrauchen, eine „ Milchschrvester " ,
und zivar eine Milchschwester von Millöcker 's früheren Operette», mit
deren musikalischenr Inhalt sie eine mitunter verhängnisvolle Aehnlich -
keit hat . Auch das „Leitmotiv" der neuen Operette , die Melodie zu
dem L«cde „Einmal ist kei,n,al "

. ist zwar sehr einschmeichelnd und
melodiös, mutet aber doch wie eine recht gute alte Bekanntschaft au .
Daß es bei Millöcker an interessant behandelten Tvnstücken nicht fehlt ,
versteht sich nebenbei von selbst ; sie im einzelnen hcrvorzuheben. erscheint
wohl schon deshalb unnötig , weil sich schwerlich eines derselben gleiche
Popularität criverben ivird , wie frühere Einfälle des Komponisten . —
Ten Haupteriolg de? Abends trug wieder einmal die Darstellung davon ,
um die sich in erster Linie die beiden „Liebespaare" , in der „ besseren "
Hälfte vertrete,i durch Frln . Navarra und Frln . L e o n a r d i , in
der belehrten „weiüerfeindlichen" durch die Herren Steiner und
Kreisch m c r , sehr verdient machten. Auch die kleineren Partien
waren durch Frau Charles , Frln . Dietzc , Frau RonchS , die
Herren Wall » er . Ewald und Langefeld recht ansprechend
besetzt.- Stadtqartentheatcr . Vielfacheir Ansuchen ans den Kreisen des
Publikums Rechnung tragend , wird die Direktion am kommenden Sonn¬
tag mit einer der — in anderen großen Städte » so sehr beliebten
volkstümlichen Nachm,tta g svo rst el l un g e n zu er -
mäßigten Preisen den Versuch machen und zwar soll eilte Wieder¬
holung der ausgelassenen lustigen Posse „ Ein toller Einsall " von
Lauf? staltfmden, die bei ihrer Erstaufführung hier einen so durch¬
schlagenden Lacherfolg erzielte . Anfang der Vorstellung ist nachmittags
37» Uhr. Die bedeutend ermäßigten Preise der Plätze stellen sich wie
folgt : Loge rmd 1 . Sperrsitz 1 M ., 2. Sperrsitz 75 Pf ., 1 . Rang (X) Pf .
2. Rang 40 Pf . , Galerie 25 Pf .

Abonnement
auf die 2 inal täglich erscheinende

M . ßanftsMilig 1
mit wöchentlich Zmaligem Unter - ■

haltnrrgsblatt
für dieMonate August u . September

Bäder -Nachrichten.
<:) Rordseebad Wyk ans Föhr . Die Ballin 'sche Rhederei, welche

den Verkehr zwischen Hamburg und den deutschen Nordseebädern ver¬
mittelt, hat seit einigen Tagen auf der Route Helgokand-Amrum-Wyk
den stattlichen Salon -Schnelldarupfer „Prinz Hendrik" eingelegt. Es ist
dies im Interesse des reisenden Publlkuors sehr erfreulich , denn das
Schiff, welches ivährend der diesjährigen Saison bisher die tägliche Ver¬
bindung zwischen den genannten Stationen hatte , genügte selbst beschei¬
denen Anforderungen nicht . Man darf sicher erwarten , daß sich jetzt
der Verkehr über Helgoland nach dem Rordseebad Wyk wesentlich
heben wird.

Geschäftliche Mitteilungen .
Wichtig für Handel - und Gewerbetreibende . Ge¬

mäß Reich -gesetz vom 19. Juni 1893 hat jeder Geschäftsmann die Ver¬
pflichtung, seiner Kundschaft Jahresrechnungeir zu erteilen . Beweggründe
vielerlei Art , die Besorgnis anzustoßen und den Kunden zu verlieren,
halten viele Geschäftsleute ab, ihren Kunden Rechnungen znzusenden ,
und inanchem Geschästsnlanne iväre geholfen, wenn seine Außenstände
pünktlicher eingingen. Die Steinpelfabrik I . Oehler in Karlsruhe hat
nun Stempel über das Gesetz vom 19 . Juli 1893 in den Handel ge¬
bracht, die , de,t Rechnungs-Auszügen vorgedruckt, den , Kunden klar
machen , daß der Lieferant nur den gesetzlichen Vorschriften entspricht,
wenn er Rechnung erteilt .

— Handbuch der süddeutschen Aktiengesellschaf¬
ten , 14 . Jahrgang , bearbeitet von Friedrich Bonschab (G .
Franz ' scher Verlag , München) . Bon diesem rnit Recht beliebten Nach-
schlagebuch ist soeben der 14 . Jahrgang erschienen . Das Nachschlagebuch
hat sich bereits in den Kreisen des sich dafür interessierenden Publikums
eingebürgert . Tic Bearbeitung des so umfangreichen Materials in der
Prägnanz , Ucbersichtlichkeit und Genauigkeit, wie es bei diesem Buch
der Fall ist , kann nur mit Freuden begrüßt werden, da hierdurch die
Kenntnis der inneren Verhältnisse der Unternehmungen in den Kreisen
des Publikums verbreitet wird, das nur zu oft bloß nach Hörensagen
Papiere kauft und dann dadurch Verluste erleidet. Wir können das
Handbuch nicht nur Bankiers , sondern auch dem Privatpublikum bestens
enrpfehlen .

Handel und Verkehr.
* Frankfurt a. M .. 29 . Juli . (Ansangskurse 12 Uhr 30 Min .)

Kreditmtien 304*/<, Staatsbahn 303 .— , Lombarden 89 '/«, gproz . Port .
26 .50, Aegypter 105.—, Ungarn 104,10 , Diskonto-Komm . 208 .30 , Gott¬
hardalt ien 167.10, 6proz. Mexikaner ult . 93 .20, 3proz. Mexikaner ult .
26.20, Banque Ottomane 108 .50, Türkenlose 30.70 , Italiener 87.40.
Tendenz: schwach.' Frankfurt a. M ., 29 . Juli . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.35, London 203.82, Paris 809 .83 , Wien 170.17,
Italien 75.25, Privatdiskonto 2 "/«, Napoleon 16—22 , 4proz. Deutsche
Reichsanleihe 105 .80, 8proz. Deutsche Reichsanl . 99 .65 , 4proz. Preuß .
Konsols 105.75 , 4proz. Baden in Gulden 103 .60, 4proz . Baden in Mark
104.10, 3 '/.,<proz. Baden in Mark 104 .20 , 4proz. Monopolgriechen 34. 30,
bproz . Italiener 87 .40 , Oestcrr. Goldrente 105 .05, Oesterr . Silberrente
86 .80, Oesterr . Lose von 1860 130.—, 4 '/-proz. Portugieser 40 .80, Neue
4proz. Russen 67 .—, 4proz. Serben 66 .—, Spanier 64 .—, Türkenlose
30.90. Ipioz . Türken D . 19 .10, 4proz . Ungarn 104.—, Ungar . Kronen-
reiite 100 . 15 , öproz . Argentiner 64 .90, bproz . Chinesen von 1896 101 .75,
6proz. Mexikaner 93.— , öproz . Mexikaner 84.30, 3proz . Mexikaner 26 .20 ,
Berliner Handelsgesellschaft 150730, Tarmstädler Bank 153 .70, Deutsche
Bank 186.20, Dresdener Bank 158 .— , Oesterr. Länderbank 212 .—, Wiener
Bankverein 226 '/- , Ottomanebank 106.20 , Mainzer 120 .—,
Elbthal 238 '/- , Schweiz . Zentral 139 .—, Schweiz. Nordost 137.30, Schweiz .
Union 90 .50, Jura -Simplon 104.60, Mittelmeer 94 .70, Meridional 121.60,
Bad . Zuckerfabrik 62 .— , Harpener 157.80, Nordd . Lloyd 114 . 15, Hamb.-
Amerita 132.20 , Maschinenfabrik Gritzner 304 .50 Brief . Äreditaklien
(Nachbörse) 304 8/« , Tisk .-Konrmandit 207.90 , Staatsbahn 303 '/* -, Lom¬
barden 89 '/». Tendenz: matt.

* Berlin . 29. Juli . (Anfangskurse.) Kreditaktien 225 .80, Distt -
KoiilNi . 208 .50 , Staatsbahn 152.70 , Lombarden 43 .70, Rufsenrroten 216 .20,
Laurahütte 152.70 , Harpener 157.70, Dortmunder 46 .70 .

* B e r l i n . 29 . Juli . (Schlußkurse.) Kreditaktten 225 . 10, Diskonto
Komm . 207 .90 , Dresdener Bank 157 .20, Nationalbank f, Deutsch! . 139 .90,
Bochumer 159 .70, Gelsenk. Bergwerk 170 .80, Laurahütte 153 .50 , Harpener
157 .70 , Dortmunder 46.70 , Ser . Köln -Rottweiler Pulverfabrik 227 .40,
Deutsche Metallpatroneufabrik 333.—, Karrada-Pa erste 54 .40, Privat¬
disk . ??h Proz . Tendenz : Gesamttendenz matt , mit Ausnahme einiger

ös licher Getreidebahnen und Montanwerte , Fonds träge . Türkemverte
flau auf Paris . Schluß schwach.~ Wien , 29. Juli . (Borbörse.) Kreditaktien. „ . , . 960 .75, Staatsbahn359.50, Lombarden 102 .50, Marknoten 58.85,4proz . Ungarn 122.50. Papier¬rente 1Q1.65, Oesterr. Kronenrente 101 .20, Länderbank250 .75, Ungarische
Kronenrente 99.50. Tendenz: still.' Paris , 29. Juli . (Ansangskurse.) 3proz. Rente 101.57, Spanier63"/« . Türken 19.—. Italiener 87.45 . Banque Ottomane 536.—. Rio
Tinto 570.- .' London , 29 . Juli . Debeers 29'/-, Charters , 2 '/-, Goldfields
11 '/- . Randfontein 2 '/- , Eastrandt 6'/- .' N e w - U o r k, 28 . Juli . Baumwollezufuhr vom Tage 2000 Ball .
Ausfuhr nach Großbritannien 3000 Ball .. Ausfuhr nach dem Festlande—'*- B . Baumwolle in New-Iork 77i«, dto . in New-Orleans 6' /i°, Baum¬
wolle für Juli 7 .04, August 7 .05, September 6 .49, Ott . 6 .48, Nov . 6.43,
Dez . 6 .46, Januar 6.49, Februar 6 .52 , März 6 .57.' Chicago , 28. Juli . Nachin . 5 Uhr. Schmalz IM 3.08, Sept .8.12. Januar 3.45 , Port Oktober 5 .90 . Januar 6 .77. Ribs Oktober
3.17, Jariuar 3.32.

Drahtberichte .
w Berlin , 29 . Juli . Das „Berl. Tgbl. " meldet aus Kiel :

Zu der aut 10 . August bei Skagen ftattfinbenben Einweihung
des Denkmals für sämtliche Verunglückte des versunke¬
nen Torpedobootes 8 41 werden deutsche und dänische
Kriegsfahrzeuge zugegen sein . Von hier ging eine Torpedo¬
flottille unter Korvettenkapitän Colomb nach Jütlands Nordspitze.

w Zürich , 29 . Juli . Gestern Abend von 6 bis 11 Uhr
fand ein gewaltiger Tumult im Außenqnartier Wiedikon statt .
Ein von 70 Italienern bewohntes Haus wurde vollständig aus¬
geräumt, eine italienische Wirtschaft gänzlich demoliert. Die Po¬
lizei wurde mehrfach verstärkt und mußte von ihren Revolvern Ge¬
brauch machen . Es fanden zahlreiche Verletzungenstatt. Ein Bürger
wurde tötlich verletzt . Die ersten Schüsse wurden vom Pöbel abge¬
geben . Auf dem Kasernenplatze samntelte sich gleichzeitig eine große
Menge . Es entstand ein unbeschreiblicher Lärm . Zwei Fenster
der Kaserne wurden eingeworfen. Das Militär nahm viele Ver¬
haftungen vor. Augenblicklich herrscht Ruhe . Der Regierungs¬
rat beschloß , die Züricher Jnfanteriebataillone Nr . 70 und 71 ,
sowie Kavallerie sofort einzuberufen .

w Bern , 29 . Juli . Der italienische Gesandte
hat , ohne wegen der Züricher Krawalle Reklamation einzu¬
bringen, dem Bundesrate die Erwartung ausgesprochen , daß die
Behörden der Schweiz die Italiener schützen werden.

w Madrid , 29 . Juli . Nach einer Drahtmeldung aus
Kuba schlugen die spanischen Truppen unter Linares die Scharen
der Aufständischen unter Garcia und anderen Führern und brach¬
ten ihnen einen Verlust von 29 Toteil und zahlreichen Ver-
ivundeten bei . Die Kolonne Linares hatte 9 Tote und mehrere
Verwundete.

w Madrid , 29 . Juli . Der Marineminister erklärte auf
eine Anfrage, er hoffe, daß die Frage der italienischen
Kreuzer ihre Erledigung finden werde. Spanien könnte die¬
selben erwerben, obgleich eine andere Macht höhere Preise ge¬
boten habe.

■w London , 29 . Juli . Mit Rücksicht auf den Ausgang
des Prozesses gegen Jameson hat der Anwalt der
Chartered Company, Hawkeßly, dem Anwalt bei dem Schatz¬
amts mündlich mitgeteilt, daß Cecil Rhodes bereit sei, nach
England zu kommen und sich selbst der Regierung zur Ver-
fügmtg zu stellen, falls seine gerichtliche Verfolgung gewünscht
würde.

w London , 29 . Juli . Die Blätter billigen übereinstim¬
mend den Ausgang des Prozesses gegen Jameson und
geben ihrer Befriedigung darüber Ausdrück , daß dem Gesetz
Achtung verschafft und die bona fides der englischen Regierung
außer Zweifel gestellt wurde.

-w Konstantinopel , 29 . Juli . Auf der Ergänzungs¬
strecke der anatolischen Eisenbahn Eskifchehr - Koma
wird morgen der Betrieb bis zur Endstation Konia eröffnet,
wodurch das ganze System dem Verkehr übergeben wird.

w Kollstantittopel , 29 . Juli . Meldung des k. k. Korre¬
spondenzbureau in Wien : Die Operationen im H a u r a n sind
eingestellt worden. Als Gründe werde» Verpflegungshinder¬
nisse , Krankheiten und die Schwierigkeit , zerstreut liegende
Stellungen der Drusen anzugreisen , angegeben . Zehn Dörfer
sind von Beduinenabteilungen geplündert worden. In den letzten
Tagen erschien eine kleine Drusenabteilung , der es an Lebens¬
mitteln mangelte , in der Nähe von Damaskus und erregte
dort eine große Panik. Es werden Versuche gemacht , die
Druse» zur friedlichen Unterwerfung zu bewegen .

Herausgeber : Otto Reuß .
Verantwortlicher Redakteur: W. Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Alexander Steinhauer ,
sämtliche in Karlsruhe .

8Mk jeder besonderen Anzeige .!
Todes-Anzeige.

Freunden und Bekannten theilen wir I
tiefbewegt mit , daß unser lieber Gatte !
und Sohn,

Albert Lepique ,
Grösst. Zollinspektor,

in der Nacht vom 27 . auf den 28 . Juli nachj
langem, schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Mit der Bitte um stille Theilnahme :
Familie Lepique.
Familie von Samt-Georges .

Karlsruhe , den 29 . Juli 1896 .
Die Beerdigung findet statt : Donnerstag den !

30 . Juli, Nachmittags 5 Uhr , von der Friedhof - !
kapelle aus. 3440 .1

Statt jeder besonderen Anzeige .
Todesanzeige .
Tiefbetrübt theile ich Bekannten und Freunden mit,

daß unser lieber Gatte . Vater . Bruder . Schwager und
Onkel 3439 .1Daniel Merz ,

Hauptmaim a. D.,
Ritter hoher Orden ,

heute Mittag 11 ' /- Uhr von seinem Leiden durch einen sanften Tod
erlöst wurde .

Karlsruhe , den 29. Juli 1896.
Die iieftrarrevude Gattin -

Katharina Merz ,
geb . Dcmmer.

Die Beerdigung findet Freitag den 31 . d. , M .. Vormittags
11 Uhr, von her Fricdhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Amalcenstr. 11.

Todesanzeige .
Verwandten . Frennben und Bekannte» machen wir

’W traurige Mittheilung . daß unser iriiügstgclirbbr Gatte ,
Vater , Sohn , Bruder und Schwager .Louis Schlageter ,

Adlerwirth ,
heute Nacht nach kurzer Krankheit saust ini Herrn entschlafen ist.

Menzenschwand, 29 . Juli 1896. 3441 . l

Familie« Sehlageter anfc , Pfefferle.
Die Beeidizung findet Freitag Nachmittag 5 Uhr in Freiburg statt

Dies statt besonderer Anzeige .

MW

Odol Sa »mlt8deri fagchst ergntehend ! 2969
LSillerlrugsveobaMtuiraen der Meteoralog . Station Karlsruhe .

Daro-
nrercr.

28 . Juli Nachts 9 Uhr 748,6 20,0 13.5
29 . Juli Morg . 7 Uhr 747,4 15,8 12,6 ! 96

Mittags 2 Uhr 747,7s 18,2 12.5 ! 91
Höchste Temperatur au, 28. Ju

Nacht 15,2.
Niederschlagsmenge am 28 . Juli 15,2 mm.

Tikrrrs .
fcemui.

m .

78 NO
NO
NO

Bemerkung.

Ibedeckkj
bedeckt
bedeckt

i 25,1 ; niedrigste in^ der folgenden

Meteorologische Bcovuchtunaeu vom 29. Juli , Morgens 8 Uhr.

Ort
Dsr- ia. 0. Ar.
ttt . ia äJliä.

Wind .
SliAtmift . [ Stärke

Aberdeen . . - 761 SO
Stockholm .
tzapararrda . . 757 SW
Petersburg

Moskau .
Cork . .
Cherbourg
Hamburg .
Memel
Paris . .
Karlsruhe .

Wiesbaden
München .
Berlin . .
Wien . .
Breslau .
Nizza . .
Triest . .

(Wetterbericht des Centralbur . f. Meteorol . und Hydr . vom 29. Juli .)
Ueber Deutschland liegt heute eine umfangreiche, ober flache Depression,
welche auf ihrer Rücksette — in dem Westen des Reiches — Regenwetter
verursacht weiter ostwärts war es dagegen am Morgen noch vielfach
beiter und sehr warm . In der westlichen Halste Mitteleuropas haben
nördliche Winde erheblich abgekühlt. Weiteres Anhalten des kühlen , reg-
ncrrs chen Wetters ist wahrscheinlich. _

WafferffaadLnachrichten .
Rhein .

Maxau . 29 . Juli . 518 cm , gest. 09 cm .

761
763
757
764

755
763
760
762
763
759
758
758
756

758
760

W
SWmm
OSO
NW
NW
N
S -W
NNO

SO

leicht
still
mäßig
leis .Zug

mäßig
leicht
leicht
leicht
leis.Zug
mäßig
leicht
mäßig
leis.Zug

schwach
still

etter

bd e tt
bedeckt
heiter
wolkenl .

halb bed .
wolkenl
Regen
halb bed .
halb bed .
bedeckt
bedeckt
bedeckt
wolkig

wolkenl .
heiter

Temixrir «
ui

ttatti
S

17
16
20

16
14
14
24
15
16
16
10
21

13
18

( Nus dem „Karlsr . Tagbl ." )
Die Spätjahrspnifnng für den
eiiliährig -sreiwilligellMtlitärdicnst

betreffend .
Dt « Spätsahrsprüsung zur E »l«n -

au « a ser Berechtigung
jährig - frctwillizen MilttärAienst
£ [

“
0 in* Laufe des Monats Septem -

1 August anher einzureichen und sind
demselben anzuschließcn:

a ein von der zuständigen Behörde'
ausgestelltes G- burtszcugniß ;

b . eine Erklärung deS Kater « oder
Bormundes über die Bereitwillig¬
keit. den Freiwilligen wahrend
einer einjährigen aktiven Dienst¬
zeit zu bekleiden , auszurüsten und
die Kosten für Wohnung und
Unterhalt zu übernehmen ; die
Fähigkeit hierzu ist obrig¬
keitlich zu bescheinigen ;

c. ein Unb-scholtenheltszeuzmb, ,
Sämmtliche Papiere sind im Original

b^
Auch

^
Eat der Prüfling einen von ihm

selbst geschriebenenLebenslaus beizusügen
rmd in der Meldung anzugeben, in wel¬
chen zwei steindeu Sprachen tlateini .ch,
griechisch , französisch und englisch ) er
geprüft zu werden wünscht.

Karlsruhe , den 1l . Juki 1896 .
Pnlfnngrcommisstou

für Einjährig -Freiwillige.
Bechert .

Inspectoren
für

Lebens- u. Unfallversicherung
sucht eine deutsche gut eingesührte Ge¬
sellschaft für Bade « und die Rtzei «

Pfalz gegen feste» Gehalt , Reisespesen
und Provision von allen Abschlüssen .
Dlscrete Behandlung der sud . TS . Z,
676 durch Budolf Mosie , Frank
ftttt <u SR» einzureichenden Offerten
wird zugesichert . 3161 .5.5

Bremer Hali .-Cigarren ,unsortirt , I» Ja ,
( haben sich wegen ihrer vorzüg - 1
[ liehen Qualität einen „Weltruf“ |
[ erworben. Jeden Herren Kau-
[ ehern , welche eine Qualitäts - 1
| eigarre suchen , bestens zu em -
| pfehlen . ' /» Mille -Kiste M . 32' ,,
[ franko. 2412. - 18

G . Schneider ,
ICigarrenversandt , Kar 1 sruhe . I

Kreuzs . Salon-Flügel
veil Kaim & Günther , vorzüglich er¬
halten , mit vollem Cisenrahmcn stärkster
Konstnikiion , sehr schönem edlem Ton ,
« epetitionsmechanik, ein ganz her¬
vorragendes Instrument , stehr für
den äußerst billigen Preis von M . 750
unter Garanlie zu verkauieii. 8386.32

H. Maurer , Pianolager .
Karlsrahe , Friedrichöptatz 5.

Allgemeine
Hentenaiistalt
in Stuttgart , gegründet 1833 .

Wir suche» in allen größeren Orten
Badens solide . thätigc Agenten z» sehr
günstigen Bedingungen . Man wende sich
wegen des Näheren au den 2931 .6.6

Generalagenten r . d. Großh . Laden ,
6 . Fromme , Amalieiiftrasie 46,

Karlsruhe

Haus Sesam ,
Walkmühlestr . 6. WteSdad « n .

Pensionat für weibl . Fortbildungs -
Unterricht .

Sprachen , Geschichte, Litteratur , Musik,
Zeichnen u . Malen , Tanzen . Au? Wunsch
Beschäftigung im Haushalte . Umganat «
spräche : Englisch . Garten , Turnhalle .
LaivwTennisplatz . Schon« Lage. 5 Mm .
vom Walde . Halteiielle d . eleltr . Bahn .. Biss

u

10,000- 12,000 M.
sind sofort oder später auf II . Hypothek»
•tun üblichen Zinssub anizulnhe«.
Offerten werden an die Cxped.non d .
erLetkn unter Nr . 3434 .2.1 . ^

Lrucl und Verlag von Otto Reuß . Httschstrade Nr.' 9 in Karlsruhe»
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« 8 ^rê reo 3 3 -E8 --ff « « 2 ^ orC

ff - S e
2 «-♦• <-*

■S -& « s

§ 8 2 p ; fÄ ^ ** *ä >
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